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3 “Mammutbäume“ (2 Sequoias/Mammutbäume, 1 Schein-
zypresse) auf dem Friedhof prägen seit vielen Jahren das 
Orts- und Landschaftsbild von Otterstadt!  
 

Mit Antrag vom 9. März 2016 zur Friedhofsneugestaltung 
hat die CDU u.a. die Fällung dieser 3 “Mammutbäume“ 
beantragt.  
 

 In der skandalträchtigen öffentlichen  Ratssitzung am  
16. März 2016 (siehe auch BIO-Homepage, Anträge, 
Faktencheck Friedhof 16. März 2016) wurde dieser CDU-
Antrag, ohne vorherige Diskussion im Friedhofsaus-
schuss, alleine mit den 8 JA-Stimmen der CDU-Fraktion 
und der JA-Stimme vom CDU-Ortsbürgermeister Bernd 
Zimmermann, bei 8 NEIN-Stimmen und 2 Enthaltungen, 
ganz knapp mehrheitlich beschlossen!  
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Bei einem Treffen vor Ort am 10. November 2016 hat Frau 
Baumann von der Kreisverwaltung, Bereich Natur- und 
Artenschutz, deutlich gemacht, dass diese 3 „Mammut-
bäume nicht nur prägend für das Orts- und Land-
schaftsbild von Otterstadt sind, sie machen den Otter-
stadter Friedhof auch einmalig in der Region!  
 

Des Weiteren machte Frau Baumann deutlich, dass 
diese Bäume völlig gesund sind und somit auch keine 
Gefährdung der Verkehrssicherheit darstellen 
 

Mit Verweis auf die Landes- und Bundesgesetzgebung 
wies Frau Baumann zudem auf das Vermeidungsgebot 
hin, denn evtl. gibt es ja planerische Ideen bei der Fried-
hofsneugestaltung, bei denen diese 3 „Mammutbäume“ 
erhalten werden können. 
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Für BIO bedeutet die Fällung dieser 3 völlig gesunden 
“Mammutbäume“ ein Frevel an der Natur. 
 

Unter Beachtung der im Kommunalbrevier vorgesehen 6-
monatigen Sperrfrist und nach Bestätigung durch die 
Kommunalaufsicht hat BIO am 21.11.2016 daher eine 
Grundsatzentscheidung zum Erhalt dieser 3 Baum-
veteranen beantragt (siehe BIO-Homepage, Anträge). 
 

Mit diesem Antrag vom 21.11.2016 hat BIO zudem die 
Einrichtung eines barrierefreien „Treffpunkt Friedhof“ für 
Trauernde und Friedhofsbesucher beantragt, wenn 
möglich sollten diese drei “Mammutbäume“ integriert 
werden. 
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Entgegen der Entscheidung des Friedhofsausschusses am  

22. Februar 2017, dass dieser Doppelantrag zusammen mit  
Anträgen anderer Fraktionen im Rahmen der anstehenden 
Überplanung des Friedhofes diskutiert und entschieden 
werden soll, ist dieser Doppelantrag bislang noch nicht im 
Friedhofsausschuss besprochen worden.  
 

Über einen fast 1 Jahr später gestellten CDU-Antrag vom 
20. Oktober 2017 ist bereits in der Ratssitzung am  
11. April 2018 beschlossen worden, entgegen dem BIO-
Antrag, diesen an den Friedhofsausschuss zurückzu-
verweisen und zusammen mit dem BIO-Doppelantrag vom  
21. November 2016 zu beraten (siehe BIO-Homepage, 
Anträge, Stellungnahme zu TOP 4 vom 11. April 2018).  
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